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Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
24.07.2020 Ordentliche Mitgliederversammlung 
  Sportverein Schemmerhofen
21.07.2020 Instrumentenvorstellung 
  Musikverein Schemmerhofen
24.07.2020 Jahreshauptversammlung  
  Tennisclub Ingerkingen e.V. 
25.07.2020 Jahreshauptversammlung 
  Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e.V.
26.07.2020 Jahreshauptversammlung 
  Liederkranz Schemmerberg
30.07.2020 Blutspende-Aktion Mühlbachhalle 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
31.07.2020 Blutspende-Aktion Mühlbachhalle 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
 

Abfuhrtermine
  

16.07.2020  Müllabfuhr
05.08.2020  Papiertonne
06.08.2020  Gelber Sack

Die weiteren Abfuhrtermine für 2020 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2020

Redaktionsmitteilung

Das letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause erscheint 
am Freitag, 31. Juli 2020 (KW 31). 

Am 7., 14. und 21. August 2020 (KW 32, 33 und 34) erscheint 
kein Mitteilungsblatt.

Das erste Mitteilungsblatt nach der Sommerpause erscheint 
am Freitag, 28. August 2020 (KW 35).

Wir bitten um Beachtung!
Die Druckerei

Schulturnhalle und Mühlbachhalle geschlossen

Die Mühlbachhalle und der Mühlbachsaal sind in der Zeit vom 
10.08.2020 bis einschließlich 30.08.2020 für den gesamten 
Übungsbetrieb und Sportbetrieb geschlossen.

Bis auf Weiteres bleibt die Schulturnhalle für den gesamten 
Übungsbetrieb und Sportbetrieb geschlossen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Sitzung der Verbandsversammlung  
des Zweckverbandes „Interkommunales  
Industriegebiet Rißtal“ (IGI Rißtal)

Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung fin-
det am Dienstag, 28.07.2020 um 17:00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Warthausen, Wielandstraße 10, 88447 Warthausen 
mit folgender Tagesordnung statt:

1.   Bebauungsplanverfahren
 -  Information über den Verfahrensstand und das weitere 

Vorgehen
 -  Weitere Gutachten bzw. Planungsaufträge (mündlicher 

Bericht)

2.  Aufstellung des Haushaltsplanes und Beschluss der Haus-
haltssatzung für das Jahr 2020

 - Beratung und Beschlussfassung
  
3.  Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 

2018

4.  Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 
2019

5.  Abschluss eines Vertrages über die Verwaltungsleihe zwi-
schen dem Zweckverband und der Gemeinde Schemmer-
hofen

6.  Bestellung einer Fachbeamtin für das Finanzwesen des 
Zweckverbandes

7.   Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzungsunterlagen kön-
nen unter https://igi-risstal.info/ abgerufen werden. Im An-
schluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffentliche 
Sitzung statt.

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Zuhörerplätze unter Ein-
haltung der Pandemiebedingungen auf 45 Plätze begrenzt ist. 
Wir bitten um Verständnis. Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach 
der GemO ist dennoch gewahrt.
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Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderats  
vom 06.07.2020

Öffentlicher Teil:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
 nichtöffentlicher Sitzung
  Die Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom 

15.06.2020 wurden bekannt gegeben.

2. Bürgerfragestunde
 Es waren 25 Bürger anwesend.
  Ein Bürger hat sich informiert, wie die Auswertung der 

Bauplätze bei Punktgleichheit erfolgt. Herr Behmüller 
teilte mit, dass bei Punktgleichheit zuerst die Punkte 
„Ortsbezug“ verglichen werden. Sind diese identisch, 
wird die Punktzahl „Kinder“ verglichen. Ist diese auch 
identisch entscheidet das Los.

3.  Baugesuche

3.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Errichtung eines Wintergartens auf Flst. 489/43, Im 

Oberfeld 31, Gemarkung Alberweiler
 Der Bauantrag wurde zurückgezogen.

3.2. Bauvoranfrage
  Umbau Schweinestall zum Pferdestall auf Flst. 1687, 

Gemarkung Aßmannshardt
  Der Gemeinderat stimmte der Bauvoranfrage entspre-

chend der Vorberatung im Ortschaftsrat einstimmig zu.

3.3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Anbau eines Windfangs auf Flst. 265/3, Alberweiler 

Straße 5, Gemarkung Aufhofen
 Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

3.4. Bauantrag
  Antrag auf Auffüllung von Bodenmatierial auf Flst. 674, 

Gemarkung Langenschemmern
 Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

3.5. Bauvoranfrage
  Neubau eines Einfamilienhauses auf Flst. 400, Brit-

schweiler 17, Gemarkung Altheim 
  Der Gemeinderat stimmte der Bauvoranfrage entspre-

chend der Vorberatung im Ortschaftsrat einstimmig zu.

4.   Erschließung Baugebiet Wasserberg-Vergabe der Was-
serleitungsinstallationsarbeiten

  Die Wasserinstallationsarbeiten wurden beschränkt 
ausgeschrieben. Zur Angebotsöffnung am 01.07.2020 

gingen zwei Angebote ein. Nach sachlicher und rechne-
rischer Prüfung durch das Ingenieurbüro Funk wird die 
Vergabe wie folgt vorgeschlagen:

  Fa. Bertsch aus Schemmerhofen zu einem Angebotspreis 
von 26.465,50 € brutto.

 
 Der Gemeinderat stimmte der Vergabe einstimmig zu.

5.    Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet „Siedlungsstraße“ in In-
gerkingen

 - Entwurfs- und Billigungsbeschluss
 -  Beschluss zur öffentlichen Auslegung und Behördenbe-

teiligung
  Am 09.09.2019 wurde der Aufstellungsbeschluss für 

den Bebauungsplan „Siedlungsstraße“ in Ingerkingen 
gefasst. Die Entwurfsplanung durch das Ingenieurbüro 
ES Tiefbau sieht ein Allgemeines Wohngebiet (WA) mit 
insgesamt 31 unterschiedlich großen Bauplätzen vor. Es 
sollen verschiedene Nutzungseinheiten für Einfamilien- 
und Doppelhäuser sowie für Mehrfamilienhäuser entste-
hen. Das Bebauungsplangebiet ist somit in 2 Nutzungs-
einheiten eingeteilt - WA1 und WA2. In der Einheit WA1 ist 
Einzel- und Doppelhausbebauung vorgesehen mit insge-
samt max. 3 bzw. 4 Wohneinheiten. In der Einheit WA2 ist 
ein Gebäude mit maximal 6 Wohneinheiten vorgesehen.

  Der Gemeinderat billigt bei einer Gegenstimme die Ent-
wurfsplanung in der Fassung vom 06.07.2020 zum Re-
gelwerk „Siedlungsstraße“ in Ingerkingen samt Planteil, 
planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche Bauvor-
schriften, sowie Begründung und artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag.

  Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
wird in Form einer monatlichen Planauslage mit Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung der Planung durchge-
führt.

  Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgaben durch die Planung berührt werden kön-
nen, werden gem. § 4 Abs. 2 BauGB unterrichtet und er-
halten die Gelegenheit sich zur Planung zu äußern.

6.   Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher 
Bauvorschriften für das Gebiet „Rain“ in Altheim

 - Entwurfs- und Billigungsbeschluss
 -  Beschluss zur öffentlichen Auslegung und Behördenbe-

teiligung
  Am 09.09.2019 wurde der Aufstellungsbeschluss für 

den Bebauungsplan „Rain“ in Altheim gefasst. Die Ent-
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wurfsplanung durch das Ingenieurbüro Funk sieht ein 
Allgemeines Wohngebiet (WA) mit insgesamt 21 unter-
schiedlich großen Bauplätzen vor. Es sollen verschiedene 
Nutzungseinheiten für Einzel- bzw. Doppelhäuser (WA1), 
ein Bauplatz für Geschosswohnungsbau mit 6 Wohnein-
heiten (WA2) und ein Bauplatz für ein Doppel- bzw. Rei-
henhaus (WA3) ausgewiesen werden.

  Der Gemeinderat billigt bei einer Gegenstimme die Ent-
wurfsplanung zum Regelwerk „Rain“ in Altheim in der 
Fassung vom 06.07.2020 samt Planteil, planungsrecht-
liche Festsetzungen und örtliche Bauvorschriften, sowie 
Begründung und artenschutzrechtlicher Fachbeitrag.

  Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
wird in Form einer monatlichen Planauslage mit Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung der Planung durchge-
führt. Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Be-
lange, deren Aufgaben durch die Planung berührt werden 
können, werden gem. § 4 Abs. 2 BauGB unterrichtet und 
erhalten die Gelegenheit sich zur Planung zu äußern.

7.  Breitbandausbau
 - Zwischenbericht zum Antrag auf Bundesfördermittel
 -  Aufbau POP-Standort in Aßmannshardt und Versor-

gung Baugebiet Burrenweg
  Beim Bundesbreitbandbüro wurde im April ein Förderan-

trag zum Ausbau der „Weißen Flecken“ (< als 30 Mbit/s) 
im gesamten Gemeindegebiet gestellt. Im Förderantrag 
ist der Aufbau der POP-Standorte in Altheim, Alberweiler, 
Aßmannshardt, Schemmerberg und Schemmerhofen, 
der Ausbau der Gewerbegebiete Schemmerberg, Altheim 
und Schemmerhofen, der Ausbau von Grafenwald und 
Britschweiler und der Anschluss eines Aussiedlerhofes in 
Aßmannshardt hinterlegt.

  Anfang Juni hat die Gemeinde die frühzeitige Baufreiga-
be erhalten, sodass die Planungsleistung für den Ortsteil 
Aßmannshardt zwischenzeitlich ausgeschrieben und an 
das Ingenieurbüro geo data GmbH mit einer Auftrags-
summe von ca. 15.000 € vergeben wurde. Die Gemein-
de erhält für den Ausbau eine Bundesförderung in Höhe 
von 1,95 Mio. Euro, außerdem wird noch eine Landes-
förderung in Höhe von 40 % der Gesamtsumme (ca. 
3,9 Mio. Euro) erwartet. Somit wäre diese Maßnahme 
zu 90 % durch Fördermittel finanziert. Der Gemeinderat 
entschied einstimmig, dass zunächst der POP-Standort 
in Aßmannshardt ausgebaut und das Baugebiet Burren-
weg mit Glasfaserkabeln versorgt werden soll. Die weite-
ren Standorte folgen nach Zusage der Landesförderung. 
Der Glasfasereinzug in allen Ortsteilen soll erst erfolgen, 
wenn eine sog. graue Flächenförderung aufgelegt wird.

8.    Interkommunales Industriegebiet Risstal
 -  Information zur bevorstehenden Verbandsversamm-

lung 
  Am 28.07.2020 findet die nächste Verbandsversamm-

lung des Zweckverbands IGI Risstal in Warthausen statt. 
Der Gemeinderat nahm von den Tagesordnungspunkten 
Kenntnis. Die Vertreter werden im Sinne der Gemeinde 
im Zweckverband ihr einheitliches Stimmrecht ausüben.

9. Verschiedenes

9.1. Aktuelles zur Coronasituation
  Seit dem 30.06.2020 hat die Gemeinde Schemmer-

hofen wieder einen gemeldeten positiven Fall und fünf 
Kontaktpersonen. Alle Betroffenen befinden sich in häus-
licher Quarantäne.

9.2.  Kiesabbau Herrschaftsholz
  Der Antrag zum Kiesabbau im Äpfinger Herrschaftsholz 

liegt zur Stellungnahme bei der Gemeinde vor. Der Aus-
hub werde teilweise in das Kieswerk Dünkel transportiert. 
Die Gemeinde Schemmerhofen wurde hierzu vom Land-
ratsamt angehört, da der Kiesverkehr auch über Schem-
merhofen erfolgen wird. Von der Verwaltung werden hier 
keine Bedenken geäußert, da auch der bisherige Verkehr 
auf diesem Wege erfolgt. Am 20.07.2020 findet eine Bür-
gerbeteiligung in Äpfingen statt.

9.3. Ausgleichsstock für Halle Ingerkingen
  Für die Sanierung der Halle in Ingerkingen hat die Gemein-

de einen Zuschuss aus dem Ausgleichsstock in Höhe von 
360.000 Euro vom Regierungspräsidium Tübingen erhal-
ten. Somit beläuft sich die aktuelle Fördersumme auf ca. 
1 Million Euro. Außerdem nimmt die Gemeinde mit der 
Maßnahme an einem Holzinnovationwettbewerb teil, aus 
dem nochmals eine Förderung hervorgehen könnte und 
stellt einen Antrag im Programm Klimaschutz Plus.

9.4. Mitverlegung von Wasserleitungen „Am Eichenberg“
  Die Stichstraße „Am Eichenberg“ wird von der ewa Riss 

im Zuge des Ausbaus der Eichenbergstraße auch mit 
Gasleitungen ausgebaut. In diesem Zug hat die Verwal-
tung kurzfristig entschieden, auch dort Wasserleitungen 
mitzuverlegen, da dies zu einer Verbesserung führt. Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 21.000 Euro. Der 
Auftrag wurde per Eilentscheidung vergeben, da die Bau-
arbeiten bereits begonnen haben.

9.5. Verabschiedungsstätte Altheim
  Für die Verabschiedungsstätte in Altheim wurden bereits 

alle Gewerke vergeben. Die Kosten für die Eingangstür 
wurden von Planerseite zu gering angesetzt. Somit fallen 
bei der Gemeinde Mehrkosten in Höhe von ca. 10.000 € 
an. Die Gesamtsumme der Mehrkosten für die Verab-
schiedungsstätte erhöhen sich somit auf ca. 60.000 €.

R E D A K T I O N S S C H L U S S : Dienstag, 15 Uhr

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat Juni 2020

Bevölkerungsstand 
am Monatsanfang

Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand 
am Monatsende

820 Alberweiler 0 7 0 3 824
824 Altheim 3 6 1 0 832
965 Aßmannshardt 1 6 1 13 958
1267 Ingerkingen 1 13 2 4 1275
1378 Schemmerberg 4 7 0 4 1385
3240 Schemmerhofen 1 7 5 10 3233
8494 Insgesamt 10 46 9 34 8507
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Standesamtsnachrichten

Im Juni 2020 wurden in der Gemeinde Schemmerhofen die 
folgenden Personenstandsfälle eingetragen, für die das Ein-
verständnis zur Veröffentlichung vorliegt.

 Eheschließungen 

Gabriele Romer und Daniel Rapp                                       19.06.2020

 
 Sterbefälle 

Johanna Weimer geb. Hinsinger                                         07.06.2020
Josefine Fiedler geb. Bretzel                                               08.06.2020
Anna Maria Seitz geb. Wetz                                                30.06.2020

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Brille 
Rucksack

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Deutsches Rotes Kreuz                                    

DRK lädt dringend zur Blutspende in Schemmerhofen ein

Bitte beachten Sie das neue Spendenlokal in der
Mühlbachhalle!

Bedarf an Blutspenden nach Lockerung     
der Corona- Schutzmaßnahmen stark angestiegen.

Über mehrere Wochen wurden, zur Schaffung von Personal- 
und Bettenkapazitäten für COVID-19 Patienten, nicht dringend 
erforderliche Operationen zunächst ausgesetzt, entsprechend 
reduzierte sich der Blutbedarf. Dank der überwältigenden 
Spendenbereitschaft in den vergangenen Wochen, konnte die 
Versorgung mit Blutpräparaten sichergestellt werden.

Seit wenigen Tagen wird die Behandlungsfrequenz und Opera-
tionstätigkeit in den Kliniken  wieder  hochgefahren.  Folge ist  
eine  extreme  und  schnelle Bedarfssteigerung.

Da Blutprodukte nur kurzfristig haltbar sind, konnten während 
des Shutdowns keine langfristigen Vorräte angelegt werden.  
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher jetzt dringend um ihre 
Blutspende am

Donnerstag, 30.07.2020 und 
Freitag 31.07.2020 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mühlbachhalle, Hauptstr. 28
88433 Schemmerhofen

Flexibel auf veränderte Rahmenbedingungen zu reagieren 
ist in Zeiten des Coronavirus in allen Lebensbereichen unab-
dingbar.  Damit Abstandsregeln eingehalten werden können, 
ist eine effektive Steuerung des Besucherstroms erforderlich. 
Hierzu wurde ein Terminreservierungssystem installiert.

Das DRK bittet Sie Ihre persönliche Terminreservierung unter 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/schemmerho-
fen-muehlbachhalle vorzunehmen. Dieser Service hat laut 

DRK gleichzeitig zur Reduzierung von Wartezeiten geführt. 
Wer keine Möglichkeit hat, sich online anzumelden, kann 
auch gerne unter 07356 2975 anrufen.

Für Blutspender besteht kein erhöhtes Risiko, sich auf Blut-
spendeterminen mit dem Coronavirus anzustecken. Bereits 
seit geraumer Zeit werden Maßnahmen ergriffen, die eine 
größtmögliche Sicherheit aller Anwesenden auf den Spende-
terminen gewährleisten. Hierzu zählt eine Temperaturmes-
sung bereits am Eingang, die kontrollierte   Aufforderung   zur   
Handdesinfektion   sowie   die   Rückstellung   von Spendern, 
die sich in den letzten vier Wochen im Ausland aufgehalten ha-
ben oder Kontakt zu SARS-CoV-2 infizierten Menschen hatten. 
Blutspender erhalten bei der Blutspende eine Schutzmaske 
(MNS-Maske).Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Sym-
ptomen oder Durchfall werden generell nicht zur Blutspende 
zugelassen. Bereits am Eingang wird nach diesen Symptomen 
gefragt und ggf. der Einlass in das Spendelokal verwehrt. Nach 
derzeitigem Stand der Wissenschaft wird das Virus nicht über 
eine Blutspende übertragen. Deshalb wird auf den Blutspen-
deaktionen keine SARS-CoV-2 -Testung des gespendeten Blu-
tes durchgeführt.

Weitere Blutspendetermine  oder  Informationen  erhalten  Sie  
unter www.blutspende.de oder unter der gebührenfreien Ser-
vice-Hotline 0800-1149411.

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund 
sein. Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht über-
schritten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blut-
spende möglich, vorausgesetzt der Gesundheitszustand lässt 
dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung 
zur Blutspende jeweils tagesaktuell  geprüft.  Bis  zu  sechs  
Mal  innerhalb  eines  Jahres  dürfen  gesunde Männer spen-
den, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwi-
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„Im Moment wird eine Befragung vorbereitet, an der auch on-
line teilgenommen werden kann und wir planen direkte Ge-
spräche in Form von Hausbesuchen und Telefonaten für die 
älteren Senioren“, merkt die Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Irmgard Ruf an.

Die weiteren Dorfgespräche in den anderen Ortsteilen von 
Schemmerhofen und geplante Aktionen sollen, sobald es mög-
lich ist, wie angekündigt stattfinden.

Wie wichtig das Zusammenhalten gerade jetzt ist, wissen die 
Schemmerhofer Bürger.

 
Stellenausschreibung

Wir wollen’s wissen…
Die Gemeinde Schemmerhofen hat das 
Projekt Aktive und sorgende Gemeinschaft 
gestartet.  Ein Schwerpunkt ist dabei, die 
Bedürfnisse und Anliegen der Senioren 
persönlich kennenzulernen, um davon mög-
liche Handlungsfelder für die Gemeinde ab-

zuleiten. Im Rahmen dieses Projektes sollen mit allen 78- bis 
88-jährigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern persönliche Ge-
spräche zuhause oder am Telefon stattfinden. 

Für diese Tätigkeit suchen wir 
Interviewer/innen

im Projektzeitraum Herbst 2020 bis Frühjahr 2021.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
-  Bewerbung bis 27.07.2020, schriftlich an das Bürgermeister-
amt Schemmerhofen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerho-
fen bzw. per Mail an: poststelle@schemmerhofen.de  oder 

-  Ihre Anfrage, Auskünfte erhalten Sie bei Frau Ruf unter 07356 
9356-24.

Die vollständige Ausschreibung und weitere Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.schemmerhofen.de 

Das Projekt Aktive und sorgende Gemeinschaft wird gemein-
sam von der Gemeinde Schemmerhofen und dem Landkreis 
Biberach umgesetzt und wird im Rahmen des Programms 
Quartiersimpulse vom Land Baden-Württemberg gefördert.

Flüchtlinge

Wir suchen für unsere Flüchtlinge

• Waschmaschine
• Kühlschrank
• Couchgarnitur
• Schuhschränkchen
• Fernsehschränkchen
• Bobbycar
• Tretroller
• oder sonstige Kinderfahrzeuge

Sofern Sie etwas abzugeben haben, teilen Sie dies bitte te-
lefonisch dem Bürgermeisteramt, Frau Monika Härle (Tel.: 
0170/1421193) mit. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

schen zwei Spenden  liegen  mindestens  acht  Wochen.  Bitte  
zur Blutspende  den Personalausweis mitbringen!

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blut-
spenden werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blut-
spende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten ge-
holfen werden.

In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von den 
Blutspendediensten des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3 
Millionen Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken in 
Deutschland bereitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert 
auf diese Weise ca. 75 Prozent der notwendigen Blutversor-
gung in der Bundesrepublik Deutschland, nach strengen ethi-
schen Normen -freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich- rund 
um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.

Senioren - Soziales - Selbsthilfe

Neues von der Aktiven und sorgenden  
Gemeinschaft Schemmerhofen

„Es geht wieder weiter mit unserem Projekt!“ Bürgermeister 
Mario Glaser freut sich, dass die Steuerungsgruppe der Akti-
ven und sorgenden Gemeinschaft Schemmerhofen erstmals 
nach den Corona-Lockerungen am Donnerstag, 2. Juli wie-
der zusammenkommen konnte. Das Entwicklungsprojekt in 
Kooperation mit dem Landkreis Biberach wird vom Land Ba-
den-Württemberg unterstützt.

Am 6. März fand in Schemmerberg die erste Bürgerbeteiligung 
im Rahmen des Projektes in Form eines Dorfgespräches statt. 
Dann kam Corona und alle weiteren Zusammenkünfte muss-
ten erst einmal verschoben werden.
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Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

13.07.2020
Pater Sunil Kumar Singh CM
Tel. 07356 / 9379-13

14.07. – 19.07.2020
Pfarrer Kilian Krug
Tel. 07356 / 9379-13

Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird auf das Handy 
des diensthabenden Priesters umgeleitet, dieser kann die 
Nummer des Anrufenden nicht erkennen. Wir bitten alle 
Anrufer Ihren Namen und eine Rückrufnummer anzuge-
ben. Der diensthabende Priester wird Sie schnellstmöglich 
zurückrufen. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr  
bis auf Weiteres geschlossen

Telefonisch und per Mail sind wir aber an folgenden Tagen für 
Sie erreichbar: Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr so-
wie am Dienstagnachmittag von 15.30 – 18.00 Uhr.

Wichtige Infos zu den Gottesdiensten

Wir dürfen Ihnen mitteilen, dass es ab 6. Juli 2020 weitere 
Lockerungen für unsere Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
gibt.

- Eine Anmeldung ist nicht mehr verpflichtend
- In den Kirchen gilt nun ein Abstand von 1,50 m

Weiterhin gibt es für die Gottesdienste nur eine begrenzte 
Zahl an Sitzplätzen. 

Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Gottesdienst, damit genü-
gend Zeit zum Einweisen bleibt. Bitte beachten Sie weiterhin 
die Hygienevorschriften. Werktagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit finden stellvertretend für die ganze Seelsor-
geeinheit dienstags im Käppele in Schemmerhofen und don-
nerstags in der Kirche in Ingerkingen um 18.30 Uhr statt. 

Der Livestream werktags findet um 7.00 Uhr in der Früh noch 
bis Ende Juli statt

Gottesdienstordnung

vom 11. Juli – 19. Juli 2020

Samstag, 11. Juli 
Hl. Benedikt v. Nursia Schutzpatron Europas Fest
 18.30 Uhr  Alberweiler

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Frank (Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Sandra Bailer, Melanie Ege,  .......... -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -32

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Fabian Haller  ..................................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

kilian-krug@gmx.de
• Pater Sunil Kumar Singh 07356 / 9379-17 

sunilseberian@gmail.com
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 Sr-viktoria@gmx.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
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Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
den Glauben, und das nicht aus euch: Got-
tes Gabe ist es.“ (Epheser 2,8)

Sonntag, 12. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis –
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Dienstag, 14. Juli
 09.30 Uhr   Pfarramt in Attenweiler, 
   geöffnet bis 11.30 Uhr

Donnerstag, 16. Juli
 19.30 Uhr   Anmeldung zum Konfirmandenunterricht im 

evangelischen Gemeindehaus in Attenweiler

Sonntag, 19. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis –
 09.30 Uhr  Gottesdienst in Attenweiler 
  (Pfarrer Herbert Seichter)
   Wir feiern bei gutem Wetter einen Gottesdienst 

im Grünen. Der Gottesdienst findet auf der Ra-
senfläche hinter unserem Kirchplatz statt. Sitz-
gelegenheiten sind vorhanden. Bei schlechter 
Witterung feiern wir den Gottesdienst in der 
Kirche.

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-
buch mit. Beim Betreten der Kirche und beim gemeinsamen 
Sprechen und Gesang ist ein Mund-Nasen-Schutz anzulegen, 
Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Auflegung des Rechnungsabschlusses  
des Jahres 2018 und des Haushaltsplans 2020

Noch bis einschließlich 14. Juli 2020 kann der Rechnungsab-
schluss des Jahres 2018 und der Haushaltsplan für das Jahr 
2020 bei der Kirchenpflegerin, Frau Christiane Haese, Aß-
mannshardter Str. 6 in 88448 Attenweiler eingesehen werden.

 
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht  
Jahrgang 2020/2021

Die Anmeldung der neuen Konfirmanden findet am Donnerstag, 
16. Juli 2020 um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
in Attenweiler statt. Eingeladen sind Eltern und Jugendliche.

   Eucharistiefeier (†Maria Geiselhart, 
  †Renate und Hans Bleher)
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier 
  (†Paula Schmid und †Mathilde Hagel)

Sonntag, 12. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis Ev: Mt 13,1-23
 09.00 Uhr  Schemmerhofen
  Eucharistiefeier (†Eugen Maier)
 09.00 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 10.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier (gest. Jahrtag 
  † Maria und Josef Hagel, †Arme Seelen)
 10.30 Uhr  Schemmerberg
  Eucharistiefeier
 14.00 Uhr  Aßmannshardt
  Taufe

Montag, 13. Juli
Hl. Heinrich II u. Hl. Kunigunde
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille Anbetung

Dienstag, 14. Juli 
Hl. Kamillus v. Lellis
 18.30 Uhr  Schemmerhofen
  Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. Juli 
Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Stille euch. Anbetung

Donnerstag, 16. Juli 
Unserer Lieben Frau v. Berge Karmel
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier

Samstag, 18. Juli
 10.00 Uhr  Schemmerhofen
  Eucharistiefeier 
  der Hermanus-Gemeinschaft
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier (†Theresia u. 
  Josef Härle und †Fam. Korn, †Maria
  Brehm z. Jtg. u. Josef Brehm)
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier (†Georg Gnannt, 
  †Ulrich Bammert)

Sonntag, 19. Juli 
16. Sonntag im Jahreskreis Ev: Mt 13, 24-43
 09.00 Uhr  Schemmerhofen
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 09.00 Uhr  Schemmerberg
  Eucharistiefeier
 10.30 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier 
  (†Maria Brunner, †Karl Kaiser)
 10.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier (†Josefine Romer 
  z. Jtg. u. Ludwig Romer)
 14.00 Uhr  Altheim
  Taufe

50 km/h sind zu schnell wenn Kinder auftauchen!
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Tagen, an denen du am meisten gelitten hast und mich am nö-
tigsten brauchtest – da, wo du nur eine einzige Fußspur siehst 
– das war an den Tagen, an denen ich dich getragen habe.“

Brombeerblüte. Auch der Mensch blüht auf und bringt Frucht.
Das macht die Gnade Gottes.

Einen gesegneten Sonntag
und eine gute neue Woche wünscht Ihnen allen
Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch

5. Sonntag nach Trinitatis, 12. Juli
 9.30 Uhr   Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst 
  (Pfarrer Ulrich Heinzelmann).

6. Sonntag nach Trinitatis 19. Juli
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst 
  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch).
   Beim Kirchgang beachten Sie bitte folgende 

Sicherheitsregeln: Mundschutz bitte zum Ein- 
und Ausgang tragen; im Kirchenraum ist dieser 
nicht mehr nötig. Abstand zum Nachbarn: 2 
Meter; Menschen aus einem Haushalt dürfen 
natürlich zusammensitzen.

 11.00 Uhr  Warthausen: Taufe im Familienkreis.

Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

Ordentliche Mitgliederversammlung 2020
Die ursprünglich für den 27.03.2020 terminierte ordentliche 
Mitgliederversammlung des SV Schemmerhofen findet nun am

24.07.2020 um 20:00 Uhr voraussichtlich im Mühlbachsaal

statt. Hierzu lädt der Vorstand alle interessierten und sport-
begeisterten Bürgerinnen und Bürger, Vereinsvorstände und 
Mitglieder ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Berichte der Abteilungen
7. Entlastung des Vorstands

In der Regel kommen diejenigen Jugendlichen zum Konfirman-
denunterricht, die nach den Sommerferien die achte Klasse 
besuchen. Sofern die Jugendlichen noch nicht getauft sind, 
kann dies im Laufe des Konfirmandenjahres vorgenommen 
werden. Bitte das Stammbuch mitbringen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Evang. Pfarramt in Attenweiler

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

Liebe Gemeinde,
der Bibelspruch für die neue Woche lautet: „Aus Gnade seid 
ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.“ (Epheser 2, 8) So beschreibt der Apostel das 
Wunder des Glaubens. Menschen vertrauen auf Gott. Das ist 
und bleibt ein Wunder, ein Geschenk Gottes. Auf Gott zu ver-
trauen, das ist keine exklusive Fähigkeit von besonders religi-
ösen Menschen; das braucht keine jahrelangen Übungen oder 
steht nur Menschen zu, die ein besonders gutes Leben führen. 
Es ist ein Geschenk Gottes, dass wir ihm vertrauen können. 
Und dies Geschenk will Gott uns allen machen.

Gott macht den Glauben; er macht, dass wir Vertrauen zu ihm 
finden. So baut der Glaube sein Fundament auf Gott und nicht 
auf uns. Darum ist die Aufforderung „Du musst nur fest genug
daran glauben!“ geradezu unsinnig: Menschen lernen Gott 
zu vertrauen, sie können aber auch in Zweifel kommen. Und 
wenn die Sorgen und Zweifel zu groß werden, dann spürt man 
sehr wohl, wo die eigenen Grenzen sind und wie schnell es mit 
unserer Kraft und Zuversicht aus ist. 

Auch das hat der Apostel am eigenen Leib erfahren und er-
kannt: „Gottes Kraft ist in den Schwachen mächtig“, so stellt 
Paulus klar. Es ist Gott, der an uns festhält, auch wenn wir 
uns nicht mehr halten können. Der Glaube baut auf Gott und 
nicht auf unsere Kraft. Und genau diese Erfahrung machen 
viele Menschen. In schweren Zeiten fühlten sie sich allein und 
(gott-)verlassen. Aber im Rückblick kommt die Erkenntnis: Auf 
unsichtbare Weise war Gott dennoch da. Gott hat mir die Kraft 
gegeben, dass ich das alles aushalten und ertragen konnte. Ich 
war nie allein. Die nachfolgende zu Recht sehr bekannte Ge-
schichte macht dies deutlich: Ein Mensch hatte einen Traum. 
Er ging mit Gott an einem Strand spazieren. Am Himmel zogen 
Szenen aus seinem Leben vorbei, und für jede Szene waren 
Spuren im Sand zu sehen. Als er nun auf die Fußspuren im 
Sand zurückblickte, sah er, dass manchmal zwei, manchmal 
aber nur eine da war. Er bemerkte weiter, dass diese eine 
Spur zusammenfiel mit den Zeiten größter Not und Traurigkeit 
in seinem Leben. Deshalb fragte er Gott: „Ich habe bemerkt, 
dass zu den Krisenzeiten in meinem Leben nur eine Fußspur 
zu sehen ist. Du hast aber versprochen, stets mit mir zu sein. 
Ich verstehe nicht, warum du mich da, wo ich dich am nötigs-
ten gebraucht hätte, allein gelassen hast.“ Da antwortete Gott: 
„Mein liebes Kind, ich habe dich niemals verlassen. An den 



Freitag, 10. Juli 2020 • Nr. 28

I 9 

Neue Mieze® (Neu) Klein, dunkelrot, sehr süß, 
selbstfruchtend

Ende Juni 12 10,50

Hummi® Praline Mittelgroß, dunkelrot,  
sehr süß und aromatisch

Mitte Juni 12 10,50

Altheim

Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein Altheim e. V.                                       

Bestellung Erdbeerpflanzen
Der Kreisverband der Obst-  und Gartenbauvereine bietet die 
Möglichkeit  der Bestellung von Erdbeerpflanzen.

Es stehen 6 Sorten  zur Auswahl:

Nr. Sorte Beschreibung Ernte

1  Hummi Aroma Auslese mittelgroß, dunkelrot, 
süß-saftig

Mitte Juni

2 Sengana Selektion mittelgroß-groß, dunkelrot, 
aromatisch

Anf./Mitte Juni

3 Hummi Herzle Neu mittelgroß, herzförmig, 
dunkelrot, sehr süß

Mitte Juni

4 Hummi Gento mittelgroß, orangerot, sehr 
süßes  Aroma

immer tragend

5 Neue Mieze, Neu klein, dunkelrot, sehr süß, 
selbstfruchtend

Ende Juni

6 Hummi Praline mittelgroß, dunkelrot, sehr 
süß, aromatisch

Mitte Juni

Die Pflanzen werden mit 7-cm-Topfballen geliefert. 
Abgabemenge: 12 Stück pro Sorte zum Preis von 10,50 €
Auslieferungstermin ist  Sa. 25.07.2020

Bestellung bis spätestens 11. Juli 2020 
bei Karin Heipl, Tel. 07356 – 882

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Auslegung der Jahresrechnung

Die im August 2019 erstellte Jahresrechnung 2018 für Altheim 
wurde vom Kirchengemeinderat am 02.07.2020 festgestellt. 

Sie liegt in der Zeit vom 13. - 27. Juli 2020 im Kath. Verwal-
tungszentrum der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Biberach, 
Kolpingstr. 43 (Tel. Nr. 07351-8095-300) zur Einsichtnahme 
durch die Kirchengemeindemitglieder auf. Es empfiehlt sich 
eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme.

8. Wahlen
9. Anträge
10. Ehrungen und Sonstiges

Hinweis: 
Anträge zur Tagesordnung können beim Vorsitzenden per 
E-Mail an: johannes.schmidberger@sv-schemmerhofen.de oder 
schriftlich bei der Geschäftsstelle Pflugstraße 35 in Schem-
merhofen eingereicht werden.

 
Musikverein Schemmerhofen e. V.                         
 
Instrumentenvorstellung am 21.07.20 um 18 Uhr
Auch in diesem Jahr möchten wir trotz der derzeitigen Situa-
tion allen Interessierten wieder die Möglichkeit bieten, eine 
Ausbildung an einem Holz-, Blech- oder Schlaginstrument zu 
beginnen. Dazu veranstalten wir am Dienstag, 21.07.20 um 
18 Uhr eine Instrumentenvorstellung im Freien vor unserem 
Probelokal. Bei dieser Vorstellung tragen unsere Jungmusi-
ker verschiedene Stücke vor. Außerdem erhaltet ihr viele In-
fos über die verschiedenen Instrumente und die Ausbildung. 
Aufgrund der geltenden Hygienevorschriften ist ein Testen der 
Instrumente an diesem Tag nicht möglich.

Wir freuen uns über viele interessierte Zuhörer!

Bei Regen findet die Veranstaltung am 
Mittwoch, 22.07.20 ebenfalls um 18 Uhr statt.

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Stille Anbetung
am Montag, 13. Juli 2020, 20.00 Uhr im Käppele.

Alberweiler

Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein Alberweiler e. V.   

Erdbeer – Sammelbestellung 2020
Erdbeerliebhaber des OGV Alberweiler haben die Möglichkeit, 
ihren Bedarf an Erdbeerpflanzen über einen Sammelbezug zu 
bestellen.  Alle Pflanzen werden mit Topfballen geliefert. Neu 
ist, dass die Topfballen größer geworden sind (7cm) und die 
VPE aus 12 Pflanzen besteht. Die Kosten hierfür betragen 
10,50 €. Bestellungen nimmt Anton Braig (Tel.: 1823) bis spä-
testens 13.07.2020 entgegen.

Folgende Sorten werden angeboten:

Sorte Früchte Ernte VPE Preis €

Hummi® 
Aroma Auslese

Mittelgroß, tief dunkelrot,
aromatisch, süß+saftig

Mitte Juni 12 10,50

Sengana®
Selektion

Mittelgroß-groß, dunkelrot,
intensives Aroma

Anfang/
Mitte Juni

12 10,50

Hummi® Herzle
(Neu)

Mittelgroß, herzförmig,
dunkelrot, sehr süß

Mitte Juni 12 10,50

Hummi® Gento Mittelgroß, orangerot,  
sehr süßes Gourmet-Aroma

Immer-
tragend

12 10,50 HUNDE GEHÖREN AN DIE LEINE!
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Aßmannshardt

Vereinsmitteilungen

Musikverein Aßmannshardt                                                              

Gartenfest drhoim – 
Holen Sie sich das Gartenfestfeeling zu sich nach Hause!
Bedingt durch die weiterhin anhaltende Corona-Pandemie 
konnte leider unser beliebtes Gartenfest nicht stattfinden.

Um dennoch ein gewisses „Gartenfestfeeling“ zu vermitteln 
bieten wir Ihnen am Sonntag, 19.07.2020 folgende Schlem-
merpakete mit den typischen Gartenfestschmankerln an, wie 
z. B. unser beliebtes MVA-Schaschlik! Wir liefern Ihnen diese 
Pakete gut gekühlt im Umkreis von 5 km kostenlos an:

Paket 1 17,00 € 
2 x Schaschlik
2 x Rote Wurst
2 x Kartoffelsalat
2 x Wecken 
2 x Getränke

Paket 1 (klein) 10,00 €
1 x Schaschlik
1 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat
1 x Wecken 
1 x Getränke

Paket 2  17,00 € 
2 x Schweinehals
2 x Rote Wurst 
1 x Kartoffelsalat 
2 x Wecken
2 x Getränke

Paket 2 (klein) 10;00 €
1x Schweinehals
1 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat
1 x Wecken
1 x Getränke

Unsere Getränkeauswahl: 
Halbe Bier, Radler, Wasser, Apfelschorle, Spezi (alles 0,5 l)

Wichtiger Hinweis:
Das Schaschlik mit der Schaschliksoße sowie der Schweine-
hals werden fertig zubereitet ausgeliefert! 

Bestellung- und Kontakthotline:
Judith Kreutzer
Telefon: 07357 9205732
Whats-App: 0162 9676328
Email: info@musikverein-assmannshardt.de

Die Schlemmerpakte können bis spätestens 12.07.2020 be-
stellt werden. Bitte geben Sie bei der Bestellung Ihren Namen, 
Adresse, Stückzahl der Pakete und die Getränkeauswahl an. Die 
Bestellung wird am 19. Juli 2020 zwischen 10 Uhr und 11:30 
Uhr geliefert. Bezahlung direkt in bar (passend wäre ideal).

Wir hoffen, daß Ihnen unser Angebot zusagt. Mit Ihrer Bestel-
lung helfen Sie unseren Verein, durch die Corona-Krise zu kom-
men und unterstützen uns nachhaltig auch weiterhin eine feste, 
kulturelle Säule der Gemeinde zu bleiben. Dafür schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön.

Wir wünschen Ihnen guten Appetit 
und schöne gesellige Stunden! 
Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.
www.musikverein-assmannshardt.de
  

Gartenbauverein Aßmannshardt e.V. 

Erdbeersammelbestellung
In diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, dass unsere 
Mitglieder den Bedarf an Erdbeerpflanzen über einer Sammel-
bestellung beziehen können.

Neu: der Topfballen ist größer geworden, 7 cm Töpfe VPE 12 
Stück. Der große Topfballen hat den Vorteil je größer die Pflan-
ze zur Bestockung, umso größer ist im darauffolgenden Jahr 
die Ernte. Die Mindestmenge pro Sorte beträgt 12 Stück / 
11,00€.

Sortenwahl:
  

 Hummi Aroma Auslese Mittelgroß, tief dunkelrot,  
aromatisch, süß + saftig

Mitte Juni

Sengana Selektion Mittelgroß-groß, dunkelrot, 
intensives Aroma    

Anfang/ 
Mitte Juni

Hummi Herzle Neu Mittelgroß, herzförmig,  
dunkelrot, sehr süß   

Mitte Juni

Hummi Gento Mittelgroß, orangerot,  
sehr süßes Gourmet Aroma

immer tragend
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Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Liebe Eltern,
es dürfte mittlerweile bekannt sein, dass die Klavierausbil-
dung in Ingerkingen ab nächstem Schuljahr nicht wie bisher 
durchgeführt werden wird. Aus diesem Grund wurde an den 
Gesangverein die Frage herangetragen, ob ein Klavierunter-
richt im Probelokal des Kirchenchors und des Gesangvereins 
möglich ist.

Wir möchten zur Möglichkeit des Klavierunterrichts gerne mit 
unserem Kinderchorleiter Ewald Bayerschmidt eine Informa-
tionsveranstaltung machen, um über die Möglichkeiten zur 
Durchführung zu berichten. 

Die Veranstaltung findet am
Freitag, den 17. Juli 2020 um 17.00 Uhr

im Probelokal des Gesangvereins Ingerkingen 
im Rathaus Ingerkingen statt.

Bei Interesse bitten wir auf Grund der aktuellen Situation um 
schriftliche Anmeldung bei unserem Vorstand Marc Mangels 
unter der Mailadresse vorstand-1@gv-ingerkingen.de

Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e. V.      

Lieber Gartenfreund,
Juli-Zeit ist auch Erntezeit: Etliche Gemüse wie Buschbohnen, 
Möhren, Rettiche, Frühlingszwiebeln, Schalotten, Perlzwiebel-
chen, Gurken, Zucchini, Paprika und Spinat sowie Mangold 
kannst du nun ernten.

Falls du unseren Tipp mit der Bepflanzung von Kübeln und 
Töpfen mit Kräutern umgesetzt hast, wird es jetzt Zeit für die 
regelmäßige Düngung. Kräuter eignen sich super für dein eige-
nes Salatdressing: Einfach Kräuter klein hacken, Essig und Öl 
oder Joghurt dazu. Das Ganze mit Salz und Pfeffer abschme-
cken, noch schnell in den Garten flitzen und nach Lust und 
Laune den Salat der gerade wächst, dazu pflücken. Lecker!
Im Obstgarten wirst du nun mit frühen Äpfeln, Pfirsiche und 
Aprikosen, Süß- und Sauerkirschen versorgt. Nach der ab-
geschlossenen Ernte, lohnt es sich die Bäume auszulichten. 
Gerade bei der Sauerkirsche ist der Sommerschnitt wichtig. 
Verpasst du diesen Verjüngungsschnitt, entwickelt sie sich zur 
„Trauerweide“ und trägt nur noch an den neu hinzugewach-
senen Zweigen Früchte. Himbeerpflanzen solltest du nach der 
Ernte bodennah abschneiden und gut mulchen. Das beugt der 
Himbeerrutenkrankheit vor. Lasse nur die 10 bis 12 kräftigs-
ten jungen Ruten in einer Reihe stehen. Der Rest wird rausge-
rissen – nicht abgeschnitten!

Mach‘ zur Abwechslung einen kleinen Spaziergang durch dei-
nen Garten und sammele Schnecken und Raupen ab, dann 
bleibt der Befall gering.

Ein kleiner Tipp für Phlox-Liebhaber: Wenn du die abgeblühte 
Dolde oberhalb des letzten Blattpaares abschneidest, blüht 
er länger. Sommerblumen möchten nun alle 2-4 Wochen ge-
düngt werden. Das verlängert die Blütezeit bis in den Herbst. 
Für das nächste Jahr kannst du diesen Monat Pfingstrosen, 
Kaiserkronen und Iris pflanzen.

Rosen schneidest du spätestens diesen Monat zurück. Dann 
wird gedüngt. Christrosen, Glockenblumen und Lungenkraut 
die sich selbst aussäen solltest du diesen Monat pikieren. 
Auch dieser Monat steckt wieder voller Arbeit. Die Belohnung 
wartet im Garten mit frischem Obst, Gemüse und wunderbar 
anzuschauenden Blumen. Lass es dir gutgehen!

Blühende Grüße
Dein Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e.V.

Mieze Klein, dunkelrot, sehr süß,  
selbsttragen

Ende Juni

Hummi Praline Mittelgroß, dunkelrot, sehr süß  
und aromatisch 

Mitte Juni

Anmeldefrist: bis spätestens Montag, den 13.07.2020
12– Stück/ Preis: 11,00 € (incl. 7 % MwSt.) 
  zahlbar bei Abholung
Abholung: am Samstag 25.07.2020

Die Bestellung nimmt Renate Haberbosch Tel.2221 entgegen. 

Pfarrgemeinde St. Michael

Stille Anbetung in der Kirche
Am Mittwoch, 15.07.2020 von 18.30 bis 19.00 Uhr wollen wir 
wieder mit einer stillen eucharistischen Anbetung beginnen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ingerkingen

Vereinsmitteilungen

SV Ingerkingen e. V.

Mitgliederhauptversammlung am 18.07.2020

Unter Einhaltung der Hygieneregeln lädt der Sportverein alle 
Mitglieder, Gönner und Interessierte zur Mitgliederversamm-
lung am

Samstag, 18.07.2020 um 19:30 Uhr

recht herzlich ins Sportheim ein. Bei diesem Nachholtermin 
werden auch die geplanten Ehrungen vorgenommen.

Tagesordnung

1.    Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.    Bericht des Schriftführers
3.    Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
4.    Berichte der Abteilungen
5.    Entlastung der Vorstandschaft
6.    Neuwahlen
7.    Ehrungen
8.    Wünsche und Anträge
9.    Verschiedenes

Ein Mund-Nasen-Schutz ist beim Betreten und Verlassen des
Sportheims sowie bei Toilettenbesuchen empfehlenswert.

Mitgliederversammlung FFV05 am 18.07.2020

Die Mitgliederversammlung des Fördervereins findet am
18.07.2020 um 19.00 Uhr im Sportheim statt.

Tagesordnung:

1.    Begrüßung / Tagesordnung
2.    Berichte (Vorstand, Kassier, Schriftführer)
3.    Diskussion
4.    Wahlen
5.    Wünsche und Anträge
6.    Verschiedenes
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Junioren U15:
Souverän siegten auch unsere jungen Tennistalente am 03.07. 
im Heimspiel gegen den TC Erbach 1. Mit 5:1 holten sie sich 
den Sieg, wobei nur ein Einzel verloren ging. Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser hervorragenden Leistung an Janik Laboran-
witch, Lillith Scheffold, Luca Grimm und Tom Moser.

Herren:
Über einen Sieg konnte sich am Sonntag, den 05.07. auch un-
sere Herrenmannschaft beim Heimspiel gegen den TA SpVgg 
Obermarchtal 1 freuen. Nach den Einzeln stand es solide 4:2, 
wobei Martin Wenger, Manuel Sabo, Felix Scheffold und Domi-
nik Daferner ihre Einzel gewannen.Und auch in den Doppeln 
räumte unsere Herrenmannschaft ab. Manuel Sabo und Domi-
nik Daferner, sowie Martin Wenger und Andreas Rapp holten 
sich den Sieg. Herzlichen Glückwunsch zum 6:3-Sieg: Martin 
Wenger, Manuel Sabo, Felix Scheffold, Dominik Daferner, Urs 
Wagner und Andreas Rapp!

Damen:
Im Auswärtsspiel gegen die Mannschaft des SV Aßmannshardt 
Abt. Tennis 1994 1 musste sich unsere Damenmannschaft 
vergangenen Sonntag leider geschlagen geben. Trotz größter 
Anstrengungen konnte der 1:5-Endstand nicht abgewendet 
werden. Den Ehrenpunkt erkämpfte sich Luisa Maucher mit ei-
nem spannenden Einzel über drei Sätze, das sie im Match-Tie-
Break für sich entschied. Es spielten: Isabel Lebherz, Tatjana 
Hagel, Lara Scheffold und Luisa Maucher.
 
 
 
Liederkranz Schemmerberg e. V.               
 
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Liederkranz 
Schemmerberg am 26.07.2020 um 19.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Schemmerberg.

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2 .Bericht Schriftführerin
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Bericht Dirigentinnen
6. Neu aufgelegte Satzung
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wahlen
10. Wünsche, Anträge und sonstiges

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
zum 20.07.2020 beim 1. Vorsitzenden, Albert Bayer, Altheimer 
Str. 7, 88433 Schemmerberg, schriftlich einzureichen.

 
Allgemeine Nachrichten

Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)

Online-Fortbildung für Erzieher/innen und hauswirtschaft- 
liche Mitarbeiter/innen „Hygiene beim Essen in der Kita“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) veranstaltet am 
Montag, 20. Juli, von 8.30 bis 11.30 Uhr einen Onlinevortrag 
als Fortbildung im Rahmen der Landesinitiative BeKi - Bewuss-
te Kinderernährung.

Qualitätsstandards für die Verpflegung in Kitas, Hygieneregeln 
und eine gute Dokumentation erleichtern den Alltag von Erzie-
herinnen, Erziehern und hauswirtschaftlichem Personal. Die 
Fortbildung mit BeKi-Referentin Miriam Marihart, enthält auch 

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Öffnungszeiten Sportheim :

Donnerstag     09.07.2020     ab 19.30 Uhr geöffnet

Samstag          11.07.2020     ab 17.00 Uhr geöffnet
Ab 18.15 Uhr Relegationsspiel zur 2. Bundesliga
FC Ingolstadt – 1. FC Nürnberg

Sonntag          05.07.2020     ab 16.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf deinen Besuch ! 
Unterstützt durch euren Besuch den SVS

Das Sportheimteam

Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Ergebnisse Rundenspiele

Junioren U15:
Gegen die Mannschaft der TA Spfr. Schwendi 2 musste sich 
unsere Junioren U15-Mannschaft im Auswärtsspiel am 26.06. 
leider geschlagen geben. Alle Einzel wurden verloren. Den Eh-
renpunkt holten sich Luca Grimm und Fabio Betz mit einem 
hart erkämpften Sieg im Doppel – Endstand: 1:5. Es spielten: 
Janik Laboranwitsch, Luca Grimm, Clemens Wagner und Fabio 
Betz. Das nächste Mal reicht´s bestimmt wieder für den Sieg!

Junioren U18:
Leider unterlagen unsere Junioren U18 am 27.06. im Heim-
spiel gegen die Mannschaft des TC Bad Schussenried 3. Trotz 
großer Bemühungen endete die Begegnung mit einem 1:5. Le-
diglich Felix Scheffold konnte sein Einzel in 2 Sätzen mit 6:4 
und 6:1 für sich entscheiden.
Es spielten: Felix Scheffold, Felix Bächtle, Maik Landthaler und 
Jonathan Scheffold. Viel Erfolg für´s nächste Spiel!

Herren:
Recht knapp verlor unsere Herrenmannschaft am 28.06. im 
Auswärtsspiel gegen die TA TSG Achstetten 1. Nach den Ein-
zeln stand es durch die Siege von Dominik Daferner und Jannik 
Link 2:4. Jedoch konnte dieser Rückstand in den Doppeln, von 
denen zwei der drei Matches gewonnen wurden, nicht mehr 
aufgeholt werden – Endstand: 4:5. Es spielten: Martin Wenger, 
Felix Scheffold, Dominik Daferner, Urs Wagner, Andreas Rapp 
und Jannik Link.

Damen:
Wahnsinnig knapp verlor unsere Damenmannschaft am 
28.06. im Auswärtsspiel gegen die Mannschaft des TC Erbach 
1. Es wurden zwei Einzel (Tatjana Hagel und Lara Scheffold) 
und ein Doppel gewonnen. Endstand: 3:3, Sätze: 7:7, Spiele: 
51:55. Es spielten: Isabel Lebherz, Carina Schütt, Tatjana Ha-
gel und Lara Scheffold.

Herren 65:
Ihren zweiten Sieg in dieser Saison konnten unsere Herren 65 
am 01.07. im Auswärtsspiel gegen den TC Hohentengen feiern. 
Fritz Schlager, Georg Wenger und Klaus Stammel gewannen 
jeweils ihre Einzel, in den Doppeln holten sich dann Fritz und 
Rolf Schlager einen weiteren Sieg. Herzlichen Glückwunsch 
zum verdienten 4:2-Sieg!
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gebot und können sich auch selbst mit einbringen. Das neue 
Spendenprojekt heißt „Löwenmutter“ und ist integriert im Tei-
lobjekt KikE (Kinder krebskranker Eltern), des Tumorzentrums 
Tübingen und wird krebskranken Müttern und ihren Familien 
zugutekommen.

Unsere Vorträge, Lehrfahrten und Veranstaltungen werden 
weiterhin von qualifizierten Referenten betreut. Im Herbst nun 
sind Wahlen für die Sprengelvorsitzenden, Stellvertreterinnen 
und Beisitzerinnen.

Schon jetzt bitten wir Sie, bringen Sie sich mit ein in diesen 
großen Verband (auch wenn kein Bauernhof dahinter steht). 
Wir sind LandFrauen.

Rita Braunger, Elisabeth Guter und Marina Maier werden nach 
mehr als 30 Jahren ihre Ämter zur Verfügung stellen. Zeigen 
Sie Interesse und melden Sie sich bei Sonja Lichtenberger 
07571 730922, Geschäftsstelle oder bei unserer Kreisvorsit-
zenden Doris Härle 07352 51939.

Vielen Dank für die jahrelange gute Zusammenarbeit, bleiben 
Sie und ihre Familien gesund und haben Sie alle einen guten 
Sommer.

Marina Maier
Landfrauenverband BC-SIG im Kreisbauernverband BC-SIG 
e.V. Bildungs-und Sozialwerk der Landfrauen e.V.

Agentur für Arbeit

Telefonaktionstag und Ausbildungsmarkt
Die Resonanz auf den gestrigen Telefonaktionstag der Agentur 
für Arbeit Ulm war groß. Weit über hundert Jugendliche nutzten 
das Angebot, um sich über Ausbildung und Studium zu infor-
mieren. „Der Telefonaktionstag hat sich unter den gegebenen 
Kontakteinschränkungen als das richtige Angebot zur richtigen 
Zeit erwiesen. Hier wollen wir anknüpfen“, berichtet Mathias 
Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Ar-
beit Ulm und verrät, dass Mitte September eine Last-Minute 
Aktion geplant ist.

Alle Berufsberater der Agentur für Arbeit in Ulm, Biberach und 
Ehingen waren gestern in der Hotline eingeloggt, nahezu jeder 
Anruf konnte angenommen werden. Neben der Berufswahl 
gab es viele praktische Tipps, beispielsweise zu Bewerbungs-
schreiben, zu Vorstellungsgesprächen, zur Ausbildungsstel-
lenvermittlung oder zu möglichen Auslandsaufenthalten. „Mit 
der Aktion sind wir sehr zufrieden. So konnten wir vielen An-
rufern bei ihren Fragen rund um die Studien- und Berufswahl 
weiterhelfen“, resümiert Mathias Auch. Wer gestern nicht an-
rufen konnte, hat weiter die Möglichkeit, über die Berufsbe-
ratungshotline (0731 160-777) einen Termin zu vereinbaren 
oder offene Fragen beantwortet zu bekommen.

Zum Ausbildungsmarkt
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm meldeten sich seit Beginn 
des Berufsberatungsjahres im Oktober letzten Jahres 2 509 
Bewerber für Berufsausbildungsstellen, das waren 89 oder 
3,2 Prozent weniger als im Vorjahreszeitraum. „Auf Grund der 
Auswirkungen von Corona auf den Kundenkontakt, ist momen-
tan von einer unterzeichneten Zahl an Ausbildungs- und Studi-
enplatzsuchenden auszugehen“, erklärt der Agenturleiter.

Zugleich meldeten regionale Ausbildungsbetriebe 3 648 Lehr-
stellen oder duale Studienplätze. Im Vergleich zum Vorjahr wa-
ren das 440 oder 10,8 Prozent weniger Angebote. Im März, 
dem letzten Berichtsmonat vor der Pandemie, lag das Minus 
bei den Ausbildungsstellen bei 9,4 Prozent. „Bereits vor der 
Pandemie waren strukturelle Auffälligkeiten zu erkennen, die 
nun auf Corona treffen“, gibt Mathias Auch zu verstehen. Dies 
führe zu einer Dualität der Effekte, die mitunter auch den 
Ausbildungsmarkt im Agenturbezirk beeinflusse, so Auch. Die 

die Wiederholungsbelehrung nach dem Infektionsschutzge-
setz und der Lebensmittelhygiene-Verordnung. Die Fortbildung 
findet zum ersten Mal als Onlinevortrag statt und ist für die 
Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit aktu-
ellem Internetzugang und Lautsprechern voraus.

Eine Anmeldung bis spätestens, Dienstag 14. Juli, beim Land-
wirtschaftsamt Biberach per E-Mail an  post@b-ea.info oder 
unter Telefon 07351 52-6702 ist erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Museumsdorf bietet Freiwilliges Ökologisches Jahr und Aus-
bildung zur Kauffrau/ zum Kaufmann für Tourismus und Frei-
zeit
Junge Menschen, die sich für Natur und Umwelt begeistern 
und gerne handwerklich arbeiten, können ab September ein 
„Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach absolvieren. Das FÖJ dauert zwölf 
Monate.

Ökologie im Museumsdorf
Die „FÖJler“ füttern zum Beispiel die Tiere des Museumsdorfs, 
pflegen die Gärten und verrichten handwerkliche Arbeiten 
in und um die historischen Gebäude. Die jungen Menschen 
erleben Arbeitsalltag, lernen Verantwortung für Mensch und 
Tier zu übernehmen und entwickeln ihr Natur- und Umweltver-
ständnis weiter – und sammeln so erste wertvolle Erfahrungen 
für das Berufsleben. Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher wer-
den die Teilnehmer von technisch und pädagogisch geschul-
ten Mitarbeitern betreut und erweitern in Seminarwochen ih-
ren Horizont.

Junge Menschen zwischen 18 und 26 Jahren gesucht
Ein bestimmter Schulabschluss wird für das FÖJ nicht erwar-
tet. Bewerben kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. 
Das FÖJ beginnt am 1. September 2020 und dauert zwölf Mo-
nate. Die Teilnehmer erhalten ein Taschengeld, werden sozial-
versichert und bekommen einen Zuschuss zu Unterkunft und 
Verpflegung. Das FÖJ wird auch als Wartezeit für das Studium 
angerechnet. Formeller Träger dieses FÖJ sind die „Freiwilli-
gendienste in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Torsten Albinus, Telefon 07351 52-6792, 
E-Mail: torsten.albinus@biberach.de. Wer sich direkt bewer-
ben möchte, ist auf der Seite der Diözese www.ich-will-foej.de 
richtig.

Wer längerfristig im Museumsdorf arbeiten möchte, für den ist 
die Ausbildungsstelle als Kauffrau/Kaufmann für Tourismus 
und Freizeit interessant. Die Stelle ist kurzfristig ab 1. Septem-
ber 2020 frei. Nähere Informationen gibt es auf der Home-
page des Museumsdorfs www.Museumsdorf-Kürnbach.de.

Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH

Leider entfällt der geplante Ausflug der Frauenselbsthilfe nach 
Krebs Biberach am 16. Juli nach Ochsenhausen ins Muschel-
museum.

Liebe Bäuerinnen und Landfrauen mit ihren Familien!

Startbereit für den Spätsommer und Herbst sind die LandFrau-
en. Nachdem nun soviel abgesagt wurde, möchten wir einige 
Themen vorstellen, die immer in Arbeit und aktuell sind.

Das neue Leitthema mit vielen Aktionen heißt  „LandFrau4.0“ 
und betrifft die Digitalisierung auch bei uns. Über viele 
„What`s App`Gruppen sind die LandFrauen miteinander ver-
netzt. In „Facebook“ und unter „www.landfrauenverband-wh.
de“ werden die Veranstaltungen aller Sprengel in Württem-
berg – Hohenzollern angeboten, sehen das reichhaltige An-
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dung und drittens ein gültiges Ausweisdokument (Personal-
ausweis oder Reisepass) mit holographischem Merkmal. Über 
einen QR-Code auf dem Kundenanschreiben bzw. durch Aufruf 
der im

Schreiben benannten Internetseite erhalten sie weitere Infor-
mationen zum Verfahren. Ein Erklär-Video zum Selfie-Ident-Ver-
fahren ist unter  www.nect.com zu sehen.

Bund Deutscher PfadfinderInnen (BDP)

Zeltlager und Erlebnisreisen finden statt
Beim Arbeitskreis ökologische Kinder- und Jugendfreizeiten 
sind ab sofort Freizeiten für Kinder- und Jugendliche in den 
Sommerferien wieder buchbar.

Aufgrund   von   Corona   musste   der   Arbeitskreis   und   sein   
Trägerverein,   der   Bund Deutscher PfadfinderInnen BaWü, 
viele seiner Freizeiten im europäischen Ausland absagen. Un-
ter Hochdruck haben die ehrenamtlichen JugendleiterInnen 
zusammen mit ausgebildeten  Pädagogen  über 19 Freizeiten 
komplett neu konzipiert,  sodass diese auch unter Infektions-
schutzmaßnahmen stattfinden können. Damit stehen nun auf 
www.ak-freizeiten.de über 35 verschiedene Angebote für Kin-
der und Jugendliche aus ganz Baden-Württemberg zur Verfü-
gung. Beim Wandern in der Sächsischen Schweiz, Kanufahren 
in Mecklenburg oder Segeln am Bodensee kann damit auch 
in diesem Jahr, Kindern  und  Jugendlichen  im  Alter  von  8  
bis  20  Jahren  attraktive  Angebote  in  der Gruppe ermöglicht 
werden.

 Ausführliche  Informationen  zu  den  Freizeiten  finden  Sie  im  
Internet  unter  www.ak- freizeiten.de.

Beobachtungen des Stützpunkts Baden-Württemberg des In-
stituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bun-
desagentur für Arbeit (BA) unterstreichen diese Einschätzung. 
Das Forschungsinstitut rechnet mit 10 Prozent weniger Aus-
bildungsstellen im Land bis zum 30. September 2020. Dazu 
Mathias Auch: „Hinsichtlich Fachkräftesicherung spielt Ausbil-
dung immer eine zentrale Rolle. Nach der Krise wird wieder 
vom Fachkräftebedarf die Rede sein“, betont Mathias Auch.

Am regionale Ausbildungsmarkt waren Ende Juni 1 060 Be-
werber noch unversorgt und 1500 Ausbildungsstellen noch 
unbesetzt. Rein rechnerisch kamen auf jeden unversorgten 
Bewerber 1,45 offene Ausbildungsstellen. Zur selben Zeit 
im Vorjahr waren es 957 unversorgte Bewerber, für die noch  
1660 offene Ausbildungsstellen zur Verfügung standen.

Mathias Auch appelliert gleichermaßen an Ausbildungssu-
chende wie Ausbildungsbetriebe, sich bei der der Agentur 
für Arbeit zu melden. Ein Gespräch mit den Berufsberatern 
kann über die regionale Berufsberatungshotline unter 0731 
160-777 vereinbart werden. Freie Ausbildungsstellen können 
Betriebe dem Arbeitgeber- Service der Agentur für Arbeit Ulm 
über die lokale Hotline mit der Nummer 0731 160-666 ange-
ben.

Arbeitslosmeldung ohne Behördengang

Normalerweise ist es gesetzlich vorgeschrieben, dass man 
sich persönlich bei der zuständigen Agentur für Arbeit ar-
beitslos melden muss, um den Anspruch auf Arbeitslosen-
geld geltend zu machen. In der Zeit der Pandemie kann dies 
ausnahmsweise auch telefonisch oder online geschehen. Die 
Identitätsprüfung muss aber in jedem Fall nachgeholt werden. 
Wer sich den Gang zur Arbeitsagentur sparen möchte, kann 
das Selfie-Ident-Verfahren nutzen. Wer sich vom 16. März bis 
zum 01. Juli arbeitslos gemeldet hat, erhält in Kürze einen 
Brief in dem eine weitere Möglichkeit der Identitätsprüfung an-
geboten wird. Zahlreiche Kundinnen und Kunden haben dies 
bereits in den vergangenen Wochen auf anderem Wege bei ih-
rer Arbeitsagentur erledigt. Sie betrifft dieses Schreiben nicht. 

Allen anderen bietet die Bundesagentur für Arbeit (BA) be-
fristet bis zum 30. September 2020 das sogenannte „Sel-
fie-Ident-Verfahren“ an. Damit kann die notwendige Identifi-
kation ohne persönliches Erscheinen über Handy oder Tablet 
erfolgen. Alle Kundinnen und Kunden, die das Verfahren nut-
zen können, bekommen ein Schreiben mit einem QR-Code.

Wichtig! Das Anschreiben zum Selfie-Ident-Verfahren erreicht 
alle Kundinnen und Kunden, die es nutzen können. Wer sich 
vor Erhalt des Anschreibens bereits persönlich bei der zustän-
digen Arbeitsagentur registriert hat, muss sich nicht mehr über 
das Selfie-Ident-Verfahren identifizieren! Eine wiederholte Mel-
dung ist nicht erforderlich.

Datenschutz garantiert
Das neue Verfahren ermöglicht es Kundinnen und Kunden, 
rund um die Uhr und ohne persönliches Erscheinen in der 
Dienststelle ihre Identifizierung nachzuholen. Der Schutz der 
personenbezogenen Daten hat höchste Priorität. In Koopera-
tion mit einem Partnerunternehmen garantiert die BA eine si-
chere Verarbeitung der Personendaten.

Das Angebot, am Selfie-Ident-Verfahren teilzunehmen, ist frei-
willig. Sollten sich betroffene Kunden dagegen entscheiden, 
erhalten sie zu einem späteren Zeitpunkt einen Brief, um sich 
auf herkömmlichem Weg persönlich in ihrer Agentur für Arbeit 
zu identifizieren.

Prozess der Online-Identifizierung
Für die Online-Identifizierung brauchen die Kundinnen und 
Kunden drei Dinge: erstens ein App-fähiges Gerät mit Kame-
ra (Smartphone, Tablet), zweitens eine stabile Internetverbin-


